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Die folgenden Hinweise sollen Ihnen einen 

Überblick über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten durch unsere Behörde 

und Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht geben. 

Status- und Funktionsbezeichnung sind jeweils 

geschlechtsneutral aufzufassen. 

1. Wer ist für den Datenschutz verantwortlich? 

Thüringer Institut für Lehrerfortbildung, 

Lehrplanentwicklung und Medien (ThILLM) 

Heinrich-Heine-Allee 2-4 

99438 Bad Berka 

Telefon: 036458/ 56 0 

Telefax: 036458/ 56 300 

E-Mail-Adresse:  institut@thillm.de 

2. An wen können Sie sich wenden? 

Unser Datenschutzbeauftragter ist erreichbar unter: 

Thüringer Institut für Lehrerfortbildung, 

Lehrplanentwicklung und Medien (ThILLM) 

Datenschutzbeauftragter 

Heinrich-Heine-Allee 2-4 

9938 Bad Berka 

Telefon: 036458/ 56 288 

E-Mail-Adresse: datenschutzbeauftragter 

 @thillm.de 

3. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 

Wir verarbeiten – soweit zur Erfüllung unserer 

Aufgaben erforderlich – personenbezogene Daten, 

die wir von der betroffenen natürlichen Person, 

anderen Behörden und staatlichen Stellen oder 

sonstigen Dritten zulässigerweise (z.B. zur 

Ausführung von im öffentlichen Interesse liegenden 

Aufgaben oder in Ausübung öffentlicher Gewalt 

oder aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung) 

erhalten haben. 

Wir verarbeiten zudem personenbezogene Daten, 

die wir im Rahmen einer Geschäftsbeziehung von 

der betroffenen Person, die Vertragspartei ist, 

erhalten. 

Es kommt auch vor, dass wir personenbezogene 

Daten verarbeiten, die wir aus öffentlich 

zugänglichen Quellen (z.B. Presse, Medien, 

Internet) zulässigerweise gewonnen haben und 

verarbeiten dürfen. 

Relevante personenbezogene Daten können 

insbesondere Personalien (Name, Adresse und 

andere Kontaktdaten), Identifikationsdaten, 

Berufsabschlussdaten, Daten aus der Erfüllung der 

vertraglichen Pflichten (z.B. Bankverbindung, 

Vertragsabwicklungsdaten) und gesetzlichen 

Pflichten (z.B. zuständiges Finanzamt) sowie 

andere mit den genannten Kategorien vergleichbare 

Daten sein. Sind betroffene Personen 

Landesbedienstete, sind auch Personaldaten (z.B. 

Personalnummer, Arbeitsgebietsnummer, 

Dienststelle, Dienstadresse, dienstliche 

Kontaktdaten, Daten zwecks Ausübung einer 

Nebentätigkeit) relevant. 

4. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der 

Verarbeitung) und auf welcher 

Rechtsgrundlage? 

a) Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 

lit. c DSGVO) oder im öffentlichen Interesse 

(Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO) 

Als Behörde des Landes Thüringen haben wir 

diverse gesetzliche Aufgaben zu erfüllen und 

unterliegen verschiedensten rechtlichen 

Verpflichtungen und haben zur Erfüllung dieser 

Aufgaben personenbezogene Daten zu verarbeiten. 

Wir nehmen Aufgaben im Bereich der 

Bildungsplanung, der Qualitätsentwicklung und der 

Qualitätssicherung von Bildungseinrichtungen u.a. 

entsprechend den Bestimmungen des Thüringer 

Schulgesetzes, des Thüringer 

Lehrerbildungsgesetzes und der Thüringer 

Verordnung über die Aufgaben und Organisation 

des Instituts für Lehrerfortbildung, 

Lehrplanentwicklung und Medien in der jeweils 

geltenden Fassung wahr. Zu den Aufgaben gehören 

u.a.: 

 die Planung, Organisation, Koordinierung, 

Durchführung (einschließlich 

Reisekostenabrechnung) und Evaluation von 

Fort- und Weiterbildungen für Pädagogen 

 Anerkennung von Fortbildungsangeboten 

 die Mitwirkung bei der Qualitätssicherung und 

Qualitätsentwicklung von Unterricht und Schule 

sowie im Bildungsbereich (frühkindliche Bildung 

und Schulen) 

 die Erarbeitung von Lehrplänen und Prüfungen, 

Implementation und Evaluation von Lehrplänen, 

Unterstützung der Implementation des 

Bildungsplans 

 die Beratung und Unterstützung von Schulen 

und Kindertagesstätten bei der Erfüllung ihrer 

Bildungs- und Erziehungsaufgaben 

 Betrieb, Pflege und Weiterentwicklung des 

Thüringer Bildungsservers und des Thüringer 

Schulportals 

 Konzeptentwicklung 

 Materialerstellung 

 Vorbereitung und Durchführung von 

Vertragsanbahnungen auf unser Betreiben hin. 

b) Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 

Abs. 1 lit. b DSGVO) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 

Nr. 2 DSGVO) kann auch zur Begründung, 

Durchführung sowie Beendigung und Abrechnung 

eines Vertrages erfolgen. Im Falle eines 

Vertragsabschlusses ist die Verarbeitung also im 

Wesentlichen für die Erfüllung des Vertrags nötig, 

dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, 

oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 

erforderlich, die auf Anfrage der betroffenen Person 

erfolgen. 

mailto:institut@thillm.de
mailto:datenschutzbeauftragter@thillm.de
mailto:datenschutzbeauftragter@thillm.de


 

 

c) Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a 

DSGVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung 

von personenbezogenen Daten für bestimmte 

Zwecke erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser 

Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. 

Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen 

werden. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst 

für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem 

Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

d) Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 

Abs. 1 lit. f DSGVO 

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten zur 

Wahrung berechtigter Interessen von uns oder 

Dritten, sofern nicht Ihre Interessen oder 

Grundrechte und Grundfreiheiten, die dem Schutz 

personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. 

Beispiele: 

 zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 

 Übermittlung innerhalb der Thüringer 

Landesverwaltung für interne 

Verwaltungszwecke 

 Maßnahmen zur Gebäude- und 

Anlagensicherheit (z.B. Zutrittskontrollen, 

Schlüsselregelung) 

 Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts 

 Gewährleistung der Netz- und 

Informationssicherheit 

 Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und 

Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten 

 Verhinderung und Aufklärung von Straftaten. 

5. Wer bekommt Ihre Daten? 

Ihre personenbezogenen Daten werden natürlichen 

oder juristischen Personen, Behörden, 

Einrichtungen oder anderen Stellen offengelegt, 

wenn dies für die Erfüllung unserer oder deren 

Aufgaben  oder Verpflichtungen rechtlich zulässig 

und erforderlich ist. Empfänger personenbezogener 

Daten können insbesondere sein: 

 Mitarbeiter des ThILLM 

 Mitarbeiter anderer Behörden oder staatlicher 

Stellen (z.B. Thüringer Ministerium für Bildung, 

Wissenschaft und Kultur, Staatliche 

Schulämter, Staatliche Schulen oder 

Studienseminare in Thüringen, 

Landeshauptkasse), soweit diese die Daten 

ebenfalls zur Erfüllung gesetzlicher und/oder 

unserer vertraglichen Pflichten und Aufgaben 

benötigen 

 von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter 

(Art. 28 DSGVO) 

 Beherbergungsstätten 

 Dozenten oder andere Lehrgangsteilnehmer 

 Fortbildungsinteressenten. 

Bei Verarbeitung von Bank- und Zahlungsdaten 

werden diese auch in dem gemeinsamen 

Haushaltsmanagementsystem der Thüringer 

Landesbehörden (HAMASYS) verarbeitet. Nähere 

Informationen hierzu können Sie der 

„Datenschutzinformation zum Verfahren HAMASYS“ 

entnehmen, die im Internetauftritt der Thüringer 

Landesfinanzdirektion 

(http://www.thueringen.de/th5/lfd/weitere 

aufgaben/index.aspx) veröffentlicht ist. Gern stellen 

wir Ihnen auf Anforderung auch einen Ausdruck zur 

Verfügung. 

An weitere Datenempfänger außerhalb des ThILLM 

geben wir Daten zu anderen als den in diesen 

Hinweisen genannten Zwecken nur weiter, sofern 

gesetzliche Bestimmungen dies erlauben oder 

gebieten, Sie Ihre Einwilligung zur 

Datenübermittlung erteilt haben oder wir zur 

Erteilung einer Auskunft befugt sind. 

6. Werden Daten in ein Drittland (Staaten 

außerhalb des Europäischen 

Wirtschaftsraums) oder an eine 

internationale Organisation übermittelt? 

Grundsätzlich nicht. Soweit dies in Einzelfällen doch 

erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben sein 

sollte oder Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben 

sollten, werden wir Sie über Einzelheiten, sofern 

gesetzlich vorgegeben, gesondert informieren. 

7. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre 

personenbezogenen Daten, solange es für die 

Erfüllung unserer vertraglichen und/oder 

gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. 

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen 

Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die 

sich u.a. aus dem Thüringer Archivgesetz, der 

„Richtlinie über die Aufbewahrung von Schriftgut in 

der Verwaltung des Freistaats Thüringen“ oder den 

„Bestimmungen über die Aufbewahrung von 

Informationen des Haushalts-, Kassen- und 

Rechnungswesens“ (Rundschreiben C 134 

AufbewBest) ergeben. 

Die Aufbewahrungszeit variiert danach zwischen 

einem Jahr und einigen Jahrzehnten. 

8. Welche Datenschutzrechte haben Sie? 

Jede betroffene natürliche Person hat das Recht auf 

Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf 

Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf 

Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf 

Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 und 

das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 

20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und 

Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach 

§§ 34 und 35 DSGVO. Darüber hinaus besteht ein 

Beschwerderecht bei einer 

Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO). In 

Thüringen ist die Aufsichtsbehörde der Thüringer 

Landesbeauftragte für den Datenschutz und die 

Informationsfreiheit, Häßlerstr. 8, 99096 Erfurt 

(www.tlfdi.de). 
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9. Gibt es für Sie eine Pflicht zur Bereitstellung 

von Daten? 

Im Rahmen einer Geschäftsbeziehung haben Sie 

diejenigen personenbezogenen Daten 

bereitzustellen, die für die Aufnahme und 

Durchführung der Geschäftsbeziehung und die 

Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen 

Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung 

wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten 

wird in der Regel der Abschluss des Vertrages 

abgelehnt werden müssen oder ein bestehender 

Vertrag nicht mehr durchgeführt werden können und 

ggf. beendet werden müssen. 

Für Verwaltungsverfahren müssen Sie grundsätzlich 

nur die Daten bereitstellen, die für die 

ordnungsgemäße Durchführung des Verfahrens 

erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir nach 

anderen Gesetzen verpflichtet sind. Besteht nach 

der maßgeblichen Rechtsgrundlage eine Pflicht zu 

Bereitstellung, richten sich die Rechtsfolgen einer 

Verletzung dieser Pflicht nach den diesbezüglich 

geltenden Rechtsgrundlagen. 

10. Inwieweit gibt es eine automatisierte 

Entscheidungsfindung (einschließlich 

Profiling) 

Wir nutzen grundsätzlich keine vollautomatisierte 

Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO. 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten 

auch grundsätzlich nicht mit dem Ziel, bestimmte 

Aspekte zu bewerten (Profiling).  

Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen 

einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert 

informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. 

11. Information zu Ihrem Widerspruchsrecht 

nach Art. 21 DSGVO 

1. Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich 

aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 

jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 

betreffender personenbezogener Daten, die 

aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstaben e 

(Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse 

oder in Ausübung öffentlicher Gewalt) oder 

Artikel 6 Absatz 1 Buchstaben f DSGVO 

(Datenverarbeitung auf der Grundlage einer 

Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch 

einzulegen; dies gilt auf für ein auf diese 

Bestimmungen gestütztes Profiling. 

Legen Sie Widerspruch ein, verarbeiten wir Ihre 

personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei 

denn, wir können zwingende schutzwürdige 

Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die 

Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 

überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 

von Rechtsansprüchen. 

2. Werden personenbezogene Daten von uns 

verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, 

haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch 

gegen die Verarbeitung Sie betreffender 

personenbezogener Daten zum Zwecke 

derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch 

für Profiling, soweit es mit solcher 

Direktwerbung in Verbindung steht. 

Widerspechen Sie der Verarbeitung für Zwecke 

der Direktwerbung, so werden wird Ihre 

personenbezogenen Daten nicht mehr für diese 

Zwecke verarbeiten. 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte 

möglichst gerichtet werden an: 

Thüringer Institut für Lehrerfortbildung, 

Lehrplanentwicklung und Medien (ThILLM) 

Heinrich-Heine-Allee 2-4 

99438 Bad Berka 

Telefon: (036458) 56 0 

Telefax: (036458) 56 300 

E-Mail-Adresse:  institut@thillm.de 

Abkürzungsverzeichnis: 

 AufBewBest: Bestimmungen über die 

Aufbewahrung von Informationen des 

Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens 

(Aufbewahrungsbestimmungen – AufBewBest) 

 DSGVO: Verordnung (EU) 2016/679 des 

Europäischen Parlaments und des Rates vom 

27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen 

bei der Verarbeitung personenbezogener 

Daten, zum freien Datenverkehr und zur 

Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG 

(Datenschutz-Grundverordnung) 
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